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WARUM PHILOSOPHIE STUDIEREN?
Wie sieht eine gerechte Welt aus? Haben wir die Pflicht, uns über den Klimawandel zu 
informieren und Massnahmen dagegen zu ergreifen? Wie sollen wir in einer digitalisierten 
Welt handeln? Als Student:in in Luzern beschäftigen Sie sich mit solchen aktuellen Frage- 
stellungen aus der Philosophie und lernen diverse Positionen der Philosophiegeschichte 
kennen. Am Philosophischen Seminar der Universität Luzern erhalten Sie eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung im Rahmen eines Bachelorstudiengangs.

DIESE VORTEILE BIETET DAS STUDIUM IN LUZERN
•   Erstklassige wissenschaftliche Grund-

ausbildung
•   Abwechslungsreiche und interaktive 

Veranstaltungen
• Interdisziplinäre Herangehensweise
• Direkter Kontakt zu den Dozierenden
• Familiäre Stimmung unter den Studierenden

•   Individuelle und flexible Stundenplan- 
gestaltung

•   Persönliche und fachkompetente  
Studienberatung

•   Aktives Uni-Leben dank zahlreichen 
Events, Hochschulsport und Vereinen

• Vielfältige Zukunftsperspektiven

Kenneth Lüthi 
Hauptfach Philosophie, Nebenfach Wissenschaftsforschung

Philosophie ist eine Leidenschaft und genau so kann man sie an der
Uni Luzern studieren. Die Freiheit bei der Studiengestaltung ist sehr gross, 
sodass man schon früh seinen Interessen folgen und ein individuelles Stu-
dienprofil schaffen kann. Die Grösse des Seminars macht es möglich, dass 
alle Fragen beantwortet werden und man sehr dynamisch und aktiv disku-
tiert. Nicht zuletzt trägt die entgegenkommende Art und die hohe Kompe-

tenz der Dozierenden zum Studienerlebnis bei, indem sie dich dazu anregen, 
weiter zu denken und eine kritische Geisteshaltung zu wahren.



UMFANG UND AUFBAU DES STUDIENGANGS
Die Regelstudienzeit beträgt 6 Semester. Dank einer flexiblen Stundenplangestaltung und 
individueller Studienberatung ist auch ein Teilzeitstudium ohne Weiteres möglich. Das 
Studium kann sowohl im Herbst- als auch im Frühjahrssemester begonnen werden.
Die Assessmentstufe (1. und 2. Semester) vermittelt durch Einführungsvorlesungen, Übungen 
und Proseminare einen breiten Überblick über die zentralen Themen der Philosophie und 
führt in wissenschaftliche Methoden und Forschungstechniken ein. Das Hauptstudium (3. bis 
6. Semester) bietet eine vertiefte und differenzierte Auseinandersetzung mit philosophischen 
Themen, die Sie weitgehend frei wählen können.

Philosophie in Luzern: ein Studium mit viel Gestaltungsspielraum! Philosophie kann innerhalb 
eines sogenannten Fächerstudiengangs als Hauptfach oder als Nebenfach belegt werden – 
oder im Rahmen der integrierten Studiengänge «Kulturwissenschaften» und «Philosophy, 
Politics and Economics (PPE)».

BACHELOR OF ARTS IN PHILOSOPHIE
(Fächerstudiengang, 180 ECTS-Credits)

Minor1

50 Credits

Major
Philosophie

75 Credits

Freie Studien - 
leistungen und Social 

Credits

20 Credits

Bachelorarbeit
und Bachelorprüfungen

35 Credits

1 Fächerauswahl:
Ethnologie, Geschichte, Judaistik, 
Politikwissenschaft, Religionswissen-
schaft, Soziologie, Wissenschaftsfor-
schung, Recht (RF), Ethik (TF), Theologie 
(TF), Wirtschaft  (WF).
Hinweis: Major und Minor dürfen nicht 
identisch sein.

Auslandsaufenthalt als Option vorhanden.



KONTAKT
Universität Luzern
Kultur- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
Philosophisches Seminar
philsem@unilu.ch

FACHSTUDIENBERATUNG
studienberatung-philosophie@unilu.ch
Hannah Fasnacht T +41 41 229 55 33
Michael Räber T +41 41 229 57 07
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UNSER TEAM

Prof. Dr. 
Nadja El Kassar
Theoretische
Philosophie

Prof. Dr. 
Martin Hartmann
Praktische
Philosophie

Dr. Michael Räber 
Oberassistent 
 Praktische
Philosophie

Hannah Fasnacht, MA
Oberassistentin 
Theoretische
Philosophie

WEITERE INFOS

www.unilu.ch/philsem/studium

QUALIFIKATION UND PERSPEKTIVEN
Der Abschluss Bachelor of Arts (BA) ermöglicht die Aufnahme eines konsekutiven Master-
studiums. Wenn Sie den BA in Philosophie abgeschlossen haben, können Sie präzise mit 
Begriffen umgehen, argumentieren, komplexe Zusammenhänge analytisch schnell erfassen 
und verständlich präsentieren – und Sie haben gelernt, innovative Fragen zu stellen und 
Probleme zu lösen.

Mit diesen Fähigkeiten eröffnet sich Ihnen ein breites Spektrum an beruflichen Möglichkeiten 
in Schulen und Universitäten, in den Medien, dem Bibliotheks- und Verlagswesen, in der 
öffentlichen Verwaltung, im Kultur- und Wissenschaftsmanagement, in Stiftungen und 
internationalen Organisationen, im diplomatischen Dienst, in Verbänden, Unternehmensbera-
tungen, in Nichtregierungsorganisationen und der Politik oder in Stabs- und Kaderstellen in 
Unternehmen.


